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SOLOTHURNER HEIMATSCHUTZ

Touringhaus Solothurn
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Freitag, 17. November 2017 – Preisträgerin die Stadt- 
führerin «M.-C. EGGER» Mistress of Ceremonies
Seit 30 Jahren bringt Marie-Christine Egger den Besuchern der «schöns-
ten Barockstadt der Schweiz» deren Geschichte in Rollen aus der 
Vergangenheit näher. Marie-Christine Egger als Römerin, Bettelweib, 
Nachtwächter oder gar als Patrizierdame Madame de Coin. 

In ausgedehnten Spaziergängen durch die Vergangenheit Solothurns 
schickt Marie-Christine Egger ihre Begleiter auf eine Zeitreise und 
vermittelt ihnen auf eine sinnliche Art und Weise die Geschichte der 
Stadt Solothurn. Dabei verwebt sie geschickt die Vergangenheit mit der 
Gegenwart und schöpft dabei aus einem schier unendlich scheinenden 
Fundus von Geschichten und Anekdoten. Auf diesen Rundgängen trifft 
man Casanova, spürt man, wie die Geister hinter den dicken Stadtmauern  
zum Leben erweckt werden und kostet vom nach altem, römischem 
Rezept selbst gebrauten Gewürzwein Mulsum. Geschichte leben, Ge-
schichte spüren, Geschichte verstehen.

Der Solothurner Heimatschutz würdigt mit seinem Preis das ausser-
ordentliche Engagement von Marie-Christine für den Erhalt und die 
Vermittlung des kulturhistorischen Erbes der Stadt Solothurn während 
den vergangen dreissig Jahren – mögen noch viele Geschichten folgen… 

Zeit: 17.30 Uhr bis ca. 20.30 Uhr 

Treffpunkt/Ort: Kunstmuseum Solothurn 

Anmeldung: zwingend, Teilnehmerzahl begrenzt 
 per Post oder Mail unter info@heimatschutz-so.ch
 bis 10. November 2017 

Witterung: auch bei schlechter Witterung findet der Anlass statt

Kleidung: keine Vorgaben 

Kosten: für Mitglieder und geladene Gäste kostenlos 

Samstag, 9. September 2017 – Wie gewonnen, so zerronnen
Die Geschichte der Familie Michel und deren Uhrenfabrik in Grenchen 
von 1824 – 1935: Beim Nordbahnhof Grenchen steht der imposante 
Bau der ehemaligen Uhrenfabrik von Adolf Michel, in welchem heute 
noch Uhrenteile hergestellt werden. Unmittelbar hinter der Fabrik liegen 
die Villen der ehemaligen Fabrikanten. Wie kam die Familie Michel nach 
Grenchen? Was passierte im 19. Jahrhundert? Wie entwickelten sich die 
Firma A. Michel und deren Fabriken im ersten Drittel des 20. Jahrhunderts? 
Dann der Niedergang!

Zeit:  10.00 Uhr – Dauer 1.5 Stunden 

Treffpunkt/Ort: Eingangsportal der ehemaligen A. Michel SA,  
 Schützengasse 30, 2540 Grenchen  

Anmeldung: nicht erforderlich 

Witterung: auch bei schlechter Witterung findet der Anlass statt 

Kleidung: gutes Schuhwerk, der Witterung entsprechende Kleider

Kosten: kostenloser Anlass 

Sonntag, 10. September 2017 – Evangelisch-reformierte 
Kirche Luterbach
Der 1965/1966 von Hans Rudolf Bader realisierte Kirchenbau nimmt in 
der streng reduzierten Geometrie des Baukörpers sowie in der formal 
zur Schau gestellten Konstruktion Bezug auf die Architektur von Ludwig 
Mies van der Rohe. Damit reiht sich das Bauwerk unter den Werken 
der Solothurner Schule ein und repräsentiert diese auf prächtige und 
machtvolle Art. Kurzführungen mit Erklärungen jeweils zur halben Stunde 
durch Pfarrer Rolf Weber und den Architekten Hans Rudolf Bader.

Zeit:  11.30 Uhr/12.30 Uhr/13.30 Uhr/14.30 Uhr  

Treffpunkt/Ort: Reformierte Kirche, Schachenstrasse 4, 4542 Luterbach 

Anmeldung:  nicht erforderlich 

Witterung:  auch bei schlechter Witterung findet der Anlass statt 

Kleidung:  gutes Schuhwerk, der Witterung entsprechende Kleider

Kosten:  kostenloser Anlass

✂
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Europäische Tage des Denkmals 2017 «Macht und Pracht»



A N M E L D U N G
A N L Ä S S E 2 0 1 7

A U F F A H R T S
E X K U R S I O N

T I S C H L E I N
D E C K D I C H HOL Z WEGTHAL
Samstag, 10. Juni 2017 – Kulinarische Solothurner  
Geschichte mit Häppchen 

Lustige und nachdenkliche Geschichten zum Essen und Trinken in 
Solothurn, serviert mit passenden Häppchen. Sie erleben Essen, Trinken 
und Tischkultur im Mittelalter und im Barock: Weshalb der Wein ein 
Grundnahrungsmittel ist und in rauen Mengen fliesst. Sie hören aus der 
Geschichte der Genussmittel, weshalb Kaffee gefährlich ist und Schoko-
lade den verführerischen Beigeschmack des Aphrodisiakums hat. Damit 
Sie Essen und Trinken auch während der Fastenzeit geniessen können, 
lernen Sie, wie Fastenverbote am besten zu umgehen sind.

Zeit:  14.00 Uhr – Dauer 2 Stunden 

Treffpunkt/Ort: Amthausplatz Solothurn,  
 vor dem Eingang SOBA Baloise Bank 

Anmeldung: zwingend, Teilnehmerzahl begrenzt. Per Post oder  
 Mail unter info@heimatschutz-so.ch bis 5. Juni 2017 

Witterung:  auch bei schlechter Witterung findet der Anlass statt 

Kleidung:  gutes Schuhwerk, der Witterung entsprechende Kleider

Kosten:  für Mitglieder kostenlos, für Nichtmitglieder 15.–, 
 AHV 10.–, Familienbeitrag 20.– 

Donnerstag, 25. Mai 2017 – Guardian Josef Bründler 
führt durch das Kapuzinerkloster Olten – eine Oase im 
Herzen der Stadt

Wir erhalten Einlass und Einblick in das Leben hinter der Klostermauer.
Guardian Josef Bründler erzählt uns über die Kapuziner und ihre Glau-
bensaufgabe, über das gemeinschaftliche Leben und die Nähe zum 
Heiligen Franziskus.

Wir erfahren den Alltag im Kloster mit Gebetsraum, Sakristei, Kreuz-
gang, Refektorium und Küche und dürfen im blühenden Garten 
verweilen.

Zeit:  14.00 Uhr – Dauer 1.5 Stunden 

Treffpunkt/Ort:  Kapuzinerkirche Klosterplatz 8, Olten 

Anmeldung: erwünscht, jedoch nicht zwingend 
 Auskünfte unter info@heimatschutz-so.ch
 062 216 31 38 (Reto Esslinger) 

Witterung:  auch bei schlechter Witterung findet der Anlass statt 

Kleidung: gutes Schuhwerk, der Witterung entsprechende Kleider

Kosten:  für Mitglieder kostenlos, für Nichtmitglieder 15.–, 
 AHV 10.–, Familienbeitrag 20.– 

Ich möchte mich/uns 
für folgende Anlässe anmelden:

❏  10. Juni 2017 Tischlein deck dich  Anzahl Personen: ____

❏  24. Juni 2017 Holzweg Thal  Anzahl Personen: ____

❏  17. November 2017 Preisverleihung  Anzahl Personen: ____

Ich bin Mitglied im SoHS

❏  ja       ❏  nein

Bequem reisen
Lassen Sie Ihr Auto zu Hause und benutzen Sie für unsere Anlässe die 
öffentlichen Verkehrsmittel. Wenn Sie Hilfe benötigen oder Fragen 
haben, wenden Sie sich gerne an unsere Geschäftsstelle.

Weitere Infos und Links finden Sie auf unserer Webseite: 
www.heimatschutz-so.ch

Über Ihre Anmeldung per Post oder Mail freuen wir uns:

Geschäftsstelle Solothurner Heimatschutz
Ravellenweg 12
4702 Oensingen
032 622 12 26
info@heimatschutz-so.ch

Name:

Vorname:

Adresse:

PLZ/Ort:

E-Mail/Telefon/Mobile:

✂
✂

Samstag, 24. Juni 2017 – Führung mit Sammy Deichmann

Mitten im Naturpark Thal wurde 2015 mit dem Holzweg Thal ein neues 
touristisches Hightlight geschaffen. Entlang mehrerer Routen setzt 
sich der Besucher mit Natur, Landschaft und Kultur auseinander. Die 
Holzweg-Installationen des Künstlers Sammy Deichmann fügen sich in 
die bestehende Landschaft ein. Die Installationen sollen den Besucher 
überraschen und Anreize bieten, Holz zu fühlen und zu entdecken. Der 
Holzweg ist ganzjährig und kostenlos für jedermann begehbar und wird 
mit verschiedenen Anlässen und Bildungsangeboten bespielt. 2016 
wurde der Holzweg Thal mit dem Solothurner Heimatschutzpreis aus-
gezeichnet. Wir freuen uns, viele Mitglieder und Interessierte begrüssen 
zu dürfen.

Zum Schluss machen wir ein Feuer für eine gesellige Runde, nehmt 
gerne euer «Grillgut» mit.

Zeit: 14.00 Uhr – Dauer 2 Stunden 

Treffpunkt/Ort: Ruine Neu-Falkenstein, Balsthal 

Anmeldung: zwingend, Teilnehmerzahl begrenzt. Per Post oder  
 Mail unter info@heimatschutz-so.ch bis 5. Juni 2017 

Witterung:  auch bei schlechter Witterung findet der Anlass statt 

Kleidung:  gutes Schuhwerk, der Witterung entsprechende Kleider

Kosten:  für Mitglieder kostenlos, für Nichtmitglieder 15.–,  
 AHV 10.–, Familienbeitrag 20.– 
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